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Mönsheimer Café Treff 
Ein Café für alle, 

in der Alten Kelter in Mönsheim

am Mittwoch, 9. April 2025
ab 15 Uhr 

Es gibt Kaffee, Tee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke 

Es ist keine Anmeldung erforderlich! 

Wir freuen uns über viele Gäste!! 

Hintergrundfoto: Ajax9/iStock/Getty Images Plus
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Flächenlosversteigerung im Gemeindewald Mönsheim

Vollsanierung der HoffmannstraßeBaube-
ginn am Montag, den 31. März 2025
Die von der Gemeinde Mönsheim beauftragte 
Firma Reif Bauunternehmung GmbH & Co. KG, 
Hohlohstr. 9, 76437 Rastatt, Bauleiter Herr Kai-
Uwe Dölker, wird am Montag, den 31. März 
2025 mit den Bauarbeiten in der Hoffmann-
straße beginnen. Die verkehrsrechtliche An-
ordnung geht bis zum 27.06.2025.
Die Hoffmannstraße bildet einen Bauab-
schnitt und ist während der Bauarbeiten voll 
gesperrt. Wegen des Zu- und Abfahrtsver-
kehrs zur Hoffmannstraße wird es für die Mit-
teltalstraße und die Mühlgrabenstraße wäh-
rend der Arbeitstage (im Regelfall Montag bis 
Freitag) von 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr ein beid-
seitiges Halteverbot geben.
In der Anlage ein Auszug von der Ausfüh-
rungsplanung des Straßenbaus in der Hoff-
mannstraße zur Information.

Am Freitag, den 04.04. findet die Flächenlosversteigerung statt.
Ablauf:
• 15:00 Uhr, „kalte Küche“, Treffpunkt: s. Karte
Die Flächenlose werden abgelaufen, versteigert und sofort bar 
abgerechnet
Wie seit 2013 angekündigt, wird Brennholz nur an Kunden 
abgegeben, die einen Motorsägenkurs nachweisen können 

(Bescheinigung bitte zum Verkaufstermin mitbringen, z.B. 
Foto auf Smartphone).

Bis zum Wochenende finden Sie wie gewohnt die Karten und 
Listen der angebotenen Flächenlose auf der Homepage der Ge-
meinde Mönsheim (www.moensheim.de).

- Forstbetrieb Gde. Mönsheim -
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Vollsanierung der Jahnstraße
Baubeginn am Montag, den 14. April 2025
Die von der Gemeinde Mönsheim beauftragte Firma A.T.S.-Bau 
GmbH, Raiffeisenstraße 20, 71706 Markgröningen, wird am Mon-
tag, den 14. April 2025 mit den Bauarbeiten beginnen.
Die Vollsanierung der Jahnstraße ist in 4 Bauabschnitten einge-
teilt. Nachfolgend ist ein Übersichtslageplan vom Straßenbau mit 
Darstellung der 4 Bauabschnitte veröffentlicht. Begonnen wird 
mit dem Bauabschnitt 1a, der Herstellung der Notzufahrt von 
der Bergstraße entlang des Gemeindegrundstücks oberhalb der 
Treppenanlage zum Wendehammer der Jahnstraße. Dabei wird 
ein Notweg und eine Nottreppe im untersten Teil der Treppenan-
lage zur Appenbergschule angelegt. Anbei ist ein Lageplan zum 
Bauabschnitt 1a des Notwegs/der Nottreppe zur Veranschauli-
chung abgedruckt. Für die Bergstraße wird ein vollständiges ab-
solutes Halteverbot angeordnet werden, um die Zu- und Abfahrt 

zur Baustelle und einen geordneten Fußgängerverkehr gewähr-
leisten zu können.
Die Ausführung des 2. Bauabschnitts (Steilstück Jahnstraße) wird 
in den Schulferien erfolgen.
Der 4. Bauabschnitt endet dann am Kreuzungsbereich Jahnstraße 
mit der Wimsheimer Straße.
Der Straßenbau innerhalb der einzelnen Bauabschnitte wird in Voll-
sperrung erfolgen. Die Zu- und Abfahrt bis zum Beginn bzw. Ende 
des jeweiligen Bauabschnitts wird möglich sein. Für die Jahnstraße 
wird ein beidseitiges Halteverbot während den Arbeitstagen (im 
Regelfall von Montag bis Freitag) während der Dauer der Arbeiten 
von 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr angeordnet werden.
Der 5. und letzte Bauabschnitt wird der Pausenhof bei der Schu-
le sein. Dessen Ausführung ist in den Sommerschulferien im Jahr 
2026 geplant.
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Rückblick - Fleckenputzete 2025
Bei strahlend blauem Himmel starteten um 09:00 Uhr die fleißi-
gen Helfer und Helferinnen, darunter viele Kinder, zur Mönshei-
mer Fleckenputzete. Ausgestattet mit Müllsäcken und Greifzan-
gen, ging es dann in kleinen Gruppen los. Gesammelt wurde 
hauptsächlich entlang der Straßengräben und Feldhecken Rich-
tung Weissach, Heimsheim, Wimsheim und Wurmberg, sowie 
rund um die ortsansässigen Discounter und an verschiedenen 
Parkausbuchtungen sowie am Paulinensee.
Die Kindergruppe vom DLRG sammelte den Müll im Grenzbach. 
Herr Schiz zog mit den Familienteams und Andreas Bürle los, um 
die Wuchshüllen im Wald einzusammeln.
Der bereitgestellte Container war auch in diesem Jahr durch den 
gesammelten Müll (leider) wieder randvoll.
Ein ständig zunehmendes Problem stellen die vielen Coffee-to-
go-Becher dar, die nur schwer recycelbar sind, da die Kunststoff-
beschichtung auf der Innenseite kaum vom Papier gelöst werden 

kann. Verpackungen der Fastfoodprodukte und Flaschen werden 
leider oft achtlos aus dem fahrenden Auto entsorgt.
Unsere Bitte, werft nicht einfach Zigarettenstummel, Bierdeckel, 
Kassenbons, Bonbonpapier... weg, dies schadet der Natur, den 
Tieren und letztendlich auch den Menschen.
Nach über 3 Stunden Arbeit im unwegsamen Gelände wurde die 
Fleckenputzete beendet. Beim Einsammeln der Müllsäcke an den 
Straßenrändern unterstützte uns die DLRG tatkräftig. Im Vorfeld 
half uns Ralf Stuible beim Einsammeln von sperrigem Müll im Au-
ßenbereich.
Als kleine Anerkennung sponserte die Gemeinde Mönsheim Gut-
scheine für alle Helfer.
Ein großes Dankeschön möchten wir allen Helfern aussprechen 
und würden uns über weitere Engagierte für die Fleckenputzete 
2026 freuen!
Die Initiatoren Simone Reusch und Joachim Baumgärtner
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Zur Verstärkung des Teams in unserem Freibad suchen wir 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d)

oder
Rettungsschwimmer/in (m/w/d)

in Teilzeit 50 % – unbefristet

Ihre Aufgaben:
• selbstständige Wasser- und Badeaufsicht
• Überwachung des Badebetriebs mit Rettungsdienst
• Pflege und Instandhaltung des Bades, einschließlich 

der technischen Anlagen
• Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r 

für Bäderbetriebe oder das Deutsche Rettungs-
schwimmerabzeichen in Silber

• kundenorientiertes Auftreten und teamorientiertes 
Handeln

• die Bereitschaft zum Schichtdienst (auch am Wochen-
ende und an Feiertagen)

Wir bieten:
• Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe TVöD 5 – Entgelt-
stufe 3

• bei entsprechendem Nachweis wird die beim letz-
ten Arbeitgeber, sofern dieser den TVöD anwendet, 
erreichte Entgeltstufe, soweit diese höher sein sollte, 
übernommen; ebenfalls die in der Entgeltstufe bereits 
zurückgelegte Stufenlaufzeit

• einen zukunftssicheren und unbefristeten Arbeits-
platz

• Teilnahme an regelmäßigen Fortbildungen
• Möglichkeit von JobRad
• betriebliche Altersvorsorge bei der Zusatzversor-

gungskasse des Kommunalen Versorgungsverbandes 
Baden-Württemberg

• Jahressonderzahlung, Leistungsprämie

Für Fragen zum Freibadbetrieb steht Ihnen Herr An-
dreas Scheytt (Tel.: 07044 9253-20 oder E-Mail: andreas.
scheytt@moensheim.de ) gerne zur Verfügung.
Personalrechtliche Fragen richten Sie gerne an Herr 
Klaus Arnold (Tel.: 07044/9253-13 oder E-Mail: klaus.ar-
nold@moensheim.de).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an das Bürger-
meisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, 
rathaus@moensheim.de.
Sofern Sie Ihre Bewerbung schriftlich in Papierform einrei-
chen wollen, weisen wir darauf hin, dass die Unterlagen 
nicht mehr zurückgesendet werden.

Wir suchen baldmöglichst mehrere Kolleginnen und Kol-
legen für die Kindertagesstätten der Gemeinde Mönsheim 
(m/w/d)
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Gestaltung des pädagogischen Rahmens, in dem Kinder 

ihre Potenziale ausschöpfen
• Beteiligung an der Gestaltung der Kindertageseinrich-

tung als Lebensraum für Kinder
• Begleitung bei allen Entwicklungsaufgaben sowie Ein-

bringung eigener Schwerpunkte
• Umsetzung des pädagogischen Konzeptes
• Gestaltung der Umgebung anhand der Interessen der 

Kinder
• Hand in Hand mit der Gemeinde als Träger, den Kollegen 

und der Elternschaft
Ihr Profil:
• Erzieherin oder Erzieher mit staatlicher Anerkennung 

oder
• Kinderpflegerin oder Kinderpfleger mit staatlicher Aner-

kennung oder
• sonstige Fachkräfte nach §7 KiTaG
• Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter bzw. Sozialpädago-

gin oder Sozialpädagoge mit staatlicher Anerkennung
• Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge mit staat-

licher Anerkennung
• Erziehungswissenschaftlerin oder Erziehungswissen-

schaftler mit sozialpädagogischem Schwerpunkt
Freuen Sie sich auf:
• einen zukunftssicheren und unbefristeten Arbeitsplatz 

bei einem familiären Träger
• Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeitmodelle
• persönliche und fachliche Weiterentwicklung durch ein 

umfassendes Fortbildungsangebot
• Gesundheitsmanagement und Sportangebote
• das Fahrradleasing-Angebot „JobRad“
• betriebliche Altersvorsorge und Jahressonderzahlung
• flache Hierarchien
• ein junges und motiviertes Team
• Öffnungszeiten der Einrichtungen: 

Villa Kunterbunt: 
Montag bis Mittwoch 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr 
Wichtelhaus: 
Montag bis Freitag 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr

• Vier-Tage-Woche ist unter bestimmten Voraussetzungen 
nicht ausgeschlossen.

Die Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen aller persönlichen 
und tarifrechtlichen Voraussetzungen in den Entgeltgrup-
pen S 8a TVöD SuE.
Bewerbungen an:
Bürgermeisteramt Mönsheim | Schulstraße 2 | 71297 Möns-
heim |
rathaus@moensheim.de
Informationen zu Tätigkeit, Pädagogik & Ablauf:
Sonja Hailer | Grenzbachstraße 1 | 71297 Mönsheim | 07044 
7744 |
villakunterbunt@moensheim.de
Claudia Baumgärtner | Baumstraße 7 | 71297 Mönsheim | 
07044 914710 |
wichtelhaus@moensheim.de
Informationen zu personalrechtlichen Fragen:
Bürgermeisteramt Mönsheim | Haupt- und Personalamt | 
Schulstraße 2 | 71297 Mönsheim | 07044 9253-13 |
klaus.arnold@moensheim.de

ZEITUMSTELLUNG 
nicht vergessen!
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Gemeinde Mönsheim
Enzkreis

Satzung zur zweiten Änderung
der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungs-

gebiets „Ortsmitte III“ in Mönsheim
Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hatte auf Grund von 
§ 142 Absätze 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemein-
deordnung Baden-Württemberg (GemO) in der öffentlichen Sit-
zung am 29.09.2016 die „Satzung über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Ortsmitte III“ beschlossen. Diese trat am 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemein-
de Mönsheim am 06.10.2016 in Kraft.
Mit der Satzung zur Änderung der Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebiets „Ortsmitte III“, die der Gemein-
derat in der öffentlichen Sitzung am 13.12.2018 beschlossen hat-
te und am Tag der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt 
am 20.12.2018 rechtskräftig wurde, wurde der räumliche Gel-
tungsbereich um Grundstücke in der Grenzbachstraße erweitert.
Die Durchführungsfrist für die Sanierung würde bis zum 
30.04.2025 auslaufen.
Aufgrund von § 142 Absätze 1 und 3 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg in der jeweils aktuell gülti-
gen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim 
deshalb in seiner öffentlichen Sitzung am 20.03.2025 folgen-
de Satzungsänderung beschlossen:
Verlängerung der Durchführungsfrist – Änderung des § 2 
Abs. 1 der Sanierungssatzung
Die Durchführungsfrist für die Sanierung wird bis zum 
30.04.2031 verlängert.
Die Satzung zur zweiten Änderung der Satzung über die 
förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Ortsmitte III“ 
in Mönsheim wird gemäß § 143 Absatz 1 BauGB mit ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung rechtsverbindlich.
Hinweise zu Verfahrens- und Formvorschriften:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) sind eine 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB genann-
ten Verfahrens- und Formvorschriften sowie ein nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung der Satzung schriftlich oder elektronisch gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzule-
gen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Würt-
temberg gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO erlas-
sener Verfahrensvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

2. der Bürgermeister / die Bürgermeisterin dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden ist.

Auf die Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB (insbes. Aus-
gleichsbetrag des Eigentümers) wird hingewiesen.
Weiter wird auf die Vorschriften der §§ 24 ff. BauGB (Vorkaufs-
recht für die Gemeinde) und auf § 144 BauGB (genehmigungs-
pflichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge) hingewiesen.

Mönsheim, den 24.03.2025
gez. Margit Stähle
Erste stellvertretende Bürgermeisterin

Amtliches

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.
Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 
18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unserem Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte gerade keine Bücher bringen, unsere Lager sind gut ge-
füllt. Vielen Dank

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 28. März 2025, 
statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtliche Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 3. April 2025 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter 
der nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Linsen mit Spätzle 
und Saitenwürsten.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
Am 16. April findet der nächste Mittagstisch statt, es gibt Schnit-
zel mit Kroketten und Salate.
Anschließend, um 13 Uhr, findet ein Vortrag von der Polizei statt.
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Schutz vor Betrügereien und Gewalttaten
Thema: Enkeltrick und andere Betrügereien
Referentin: Frau Witzel vom Polizeipräsidium Pforzheim, Referat 
Prävention
Lerne, wie du dich schützen kannst!
Betrüger entwickeln ständig neue Maschen, um an das Geld der 
Bürger zu gelangen. Lass dich sensibilisieren und erfahre, wie du 
dich und deine Angehörigen schützen kannst.
Wann: 16. April um 13 Uhr (nach dem offenen Mittagstisch)
Wo: Alte Kelter
Sei dabei und informiere dich!

Mesamer Tausendfüßler
Am vergangenen Dienstag hat die Wandergruppe ihrem Namen 
alle Ehre gemacht. Obwohl es nicht 1.000 Füße waren, versam-
melten sich dennoch sehr viele Wanderer, um das schöne Wetter 
und die abwechslungsreiche Landschaft rund um Mönsheim zu 
genießen.
Insgesamt war es ein gelungener Tag, der die Freude an der Natur 
und der Gemeinschaft in den Vordergrund stellte. Wir freuen uns 
schon auf die nächste Wanderung, die findet am 15. April statt!

 
 Fotos: Mischke
Vorschau:
3. April offener Mittagstisch
5. April „Sing mit uns“
9. April Mönsheimer Cafétreff
15. April Tausendfüßler sind unterwegs
16. April offener Mittagstisch
16. April Vortrag der Polizeiabteilung Prävention
29. April Mönsheimer E-Bike-Treff
30. April Spielenachmittag für Jung und Alt
30. April Fototreff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Fundsachen

Gefunden wurde
ein USB-Stick Sandisk mit Adapter
in der Ringstraße 7-11
Setzen Sie sich bitte mit dem Fundamt in Verbindung - Frau Mi-
chelle Charrier, 07044 9253-11
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 Ostermontag

Karfreitag

Ostersonntag

Sonstiges
+ = Schadstoffsammlung aus Haushalten 
  (Standorte und Uhrzeiten siehe rechts)
S = Sperrmüll (wird nur auf Abruf entsorgt; bitte 
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden)
E = Elektrogeräte (werden nur auf Abruf entsorgt; bitte
  bis 10 Werktage vorher beim Rathaus anmelden) 
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum  
und Recyclinghof Maulbronn
Montag – Freitag: 07:30 Uhr bis 11:45 Uhr
   12:45 Uhr bis 15:45 Uhr
Samstag: 08:00 Uhr bis 12:15 Uhr
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1 Di 14:00-17:30
2 Mi E
3 Do 14:00-17:30 09:00-12:30
4 Fr
5 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
6 So
7 Mo
8 Di 14:00-17:30
9 Mi
10 Do 09:00-12:30 14:00-17:30
11 Fr
12 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
13 So
14 Mo
15 Di
16 Mi 14:00-17:30 09:00-12:30
17 Do
18 Fr
19 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
20 So
21 Mo
22 Di
23 Mi 09:00-12:30 14:00-17:30
24 Do
25 Fr 09:00-12:30 14:00-17:30
26 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
27 So
28 Mo
29 Di 14:00-17:30
30 Mi

              Deponie geschlossen

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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Schulen

Appenbergschule

Die Grundschulstunde
Am Montag, den 24. März 2025, fand an der Appenberggrund-
schule eine besondere Stunde für die Klassen 1 bis 4 statt. Jede 
Klasse bekam die Gelegenheit, ihr Können auf der Bühne zu zei-
gen und etwas vor der gesamten Schulgemeinschaft zu präsen-
tieren.
Die Aufführungen waren abwechslungsreich und boten ein bun-
tes Programm: von fröhlichen Liedern wie „Ich liebe den Frühling“ 
und „Hallo Lieblingsmensch“, über ein Ostergedicht, einem Cup-
song, ein Rhythmical bis hin zum „Raphuhn“ – für die Zuschauer 
war einiges
geboten.
Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt des Schulchores, der 
mit seiner musikalischen Darbietung die Veranstaltung abrundete.
Die Grundschulstunde war ein voller Erfolg. Die Kinder hatten 
sichtlich Freude an ihren Auftritten und begeisterten das Publi-
kum mit ihrem Engagement und Können.
S. Braun

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Gemeinschaftsschule Heckengäu besucht Amazonien
Am 5. Februar besuchte die Klassenstufe 7 der Gemeinschafts-
schule Heckengäu das Gasometer in Pforzheim. Dort war das 
360°-Bild „Amazonien“ von Yadegar Asisi ausgestellt. Als die 
Schüler nach einem Fußweg bei eisigen Temperaturen ankamen, 
wurden sie von netten Mitarbeitern im warmen Regenwald emp-
fangen. Anschließend gab es eine spannende Führung durch die 
Ausstellung. Besonders interessant waren die Präparate der In-
sekten, die im Regenwald leben. Beeindruckt waren die Jugend-
lichen von der Pepsiswespe und der 24h-Ameise, entsprechend 
lauschten sie gespannt den Geschichten und durften das 360°-
Bild bestaunen. Außerdem durften sie sich selbstständig in der 
Ausstellung umsehen. Nach einem spannenden Tag ging es zu 
Fuß und mit dem Bus wieder zurück zur Schule.

Bewerbertag
Am 20. Februar dieses Jahres wurde an unserer Schule in der Klas-
senstufe 9 der Bewerbertag durchgeführt. Für uns Schülerinnen 
und Schüler eine tolle Gelegenheit, Bewerbungsgespräche mit 
echten Experten zu führen. Die Firmen, die extra den Weg zu uns 
auf sich genommen haben, waren Gebr. Saacke GmbH & Co. KG, 
FEBA-TEC GmbH & Co. KG, Stadt Pforzheim – Technische Dienste, 
Gemeindeverwaltung Wiernsheim, Harms +Wende GmbH & Co. 
KG, Karl Klink GmbH, Heinrich Schmid GmbH & Co. KG.

Wie bei einem richtigen Bewerbungsgespräch hatten die 
Schüler/-innen vorab Bewerbungsmappen mit Deckblättern, Le-
bensläufen und Anschreiben erstellt. 

Die Firmen haben den Schülerinnen und Schülern Tipps gege-
ben, was sie in ihrer Bewerbermappe verbessern können. Jede/-r 
Schüler/-in hatte zwei Bewerbungsgespräche, die jeweils 20 Mi-
nuten gedauert haben, danach haben sie einen Bogen bekom-
men, auf dem Tipps draufstanden. Den Firmen danken wir für 
ihre wertvolle Unterstützung!
Diana Rubel, Elena Weis, Annika Kratz

LUS Heimsheim

Besuch der Synagoge Pforzheim
Am 11.02.2025 besuchte unsere 6. Klassenstufe der Ludwig-Uh-
land-Schule die Synagoge in Pforzheim. Für die meisten von uns 
war dies eine Erfahrung, die viel Neues für uns bereithielt. Am 
Eingang zum Gebetsraum wurde den Jungen eine Kippa ange-
boten, sie konnten aber auch eine eigene Mütze aufsetzen. Im 
Gebetsraum lernten wir, was ein Tallit ist, ein Gebetsschal, den Ju-
den beim Beten anlegen. Ein Schüler von uns durfte diesen auch 
anprobieren. Wir staunten sehr, als für uns der Schrank mit den 
kostbaren Thorarollen geöffnet wurde. Alle sind handgeschrie-
ben und prächtig verziert. Wir erfuhren viel über die Symbole 
und Bräuche des Judentums, wie zum Beispiel die Speisegebote. 
Später besuchten wir auch noch die Empore der Synagoge, wo 
Frauen dem Gottesdienst folgen, denn Männer und Frauen be-
ten traditionell getrennt. Leider mussten wir auch erfahren, dass 
es auch heute noch Menschen gibt, die das Judentum ablehnen 
und Menschen jüdischen Glaubens beleidigen oder sogar bedro-
hen. Dies hat uns sehr betroffen gemacht. Wir danken der Syna-
goge Pforzheim für die interessanten Einblicke und dass wir so 
offen und freundlich empfangen wurden.
Die Stufe 6 der Ludwig-Uhland-Schule, KC

Regierungsfinale von „Jugend trainiert für Olympia“ – Tisch-
tennis
Am Dienstag, den 4. Februar 2025 fand das mit Spannung erwar-
tete Regierungsfinale der Sportart Tischtennis im Rahmen des 
Wettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia“ in Walldorf statt. Un-
sere Mannschaft von der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim trat 
voller Vorfreude und Teamgeist zu diesem bedeutenden Ereignis 
an, das den Abschluss einer langen Turnierserie markierte.
In der Vorrunde trafen wir auf zwei starke Gegner: das Werner-
Heisenberg-Gymnasium aus Weinheim und das Leibniz-Gymna-
sium aus Östringen. Beide Mannschaften waren gut vorbereitet, 
doch wir konnten unsere Leistung abrufen und beide Begegnun-
gen souverän für uns entscheiden. Die Spieler zeigten eine be-
merkenswerte Teamarbeit und sicherten sich damit verdient den 
Einzug ins Finale.
Nach einem langen und intensiven Turniertag stand schließlich 
das mit Spannung erwartete Finale an. Um 15 Uhr ging es gegen 
das Karl-Friedrich-Gauß-Gymnasium aus Hockenheim, das sich 
ebenfalls durch starke Leistungen im Turnierverlauf hervorgetan 
hatte. Das Finale war äußerst hart umkämpft und bot den Zu-
schauern spannungsgeladene Momente. Beide Teams kämpften 
bis zum letzten Punkt um den Sieg, doch leider mussten wir uns 
am Ende mit einem knappen Ergebnis von 4:5 geschlagen geben.
Trotz des engen Ausgangs war die Enttäuschung schnell verflo-
gen, da das gesamte Team stolz auf die gezeigte Leistung und 
den Kampfgeist war. Es war ein tolles Erlebnis, das uns als Mann-
schaft weiter zusammengeschweißt hat. Das Ergebnis zeigt, wie 
hoch das Niveau im Tischtennis-Wettbewerb von „Jugend trai-
niert für Olympia“ ist, und motiviert uns, auch in Zukunft unser 
Bestes zu geben.
Wir blicken zufrieden auf den Tag zurück und sind stolz auf das Er-
reichte. Ein großes Dankeschön geht an alle Beteiligten, die uns bei 
der Vorbereitung und während des Turniers unterstützt haben!
Für die Ludwig-Uhland-Schule aus Heimsheim spielten: Semih 
Sengez, Jan Fronk, Roder Sheikhi, Simon Kientsch und Tobias Stu-
te. Betreut durch Liana Bolay und Michael Dentler.
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Gymnasium Rutesheim

Kurz vor den Osterferien laden die fünften Klassen unseres Gym-
nasiums zur Aufführung des diesjährigen Singspiels „Till Eulen-
spiegel“ ein – ein schelmisches Spektakel, das einige der lusti-
gen Streiche und Abenteuer des berühmten Narren zum Leben 
erweckt. Alle fünften Klassen werden dafür am 9. und 10. April 
2025 jeweils um 18.30 Uhr singend und schauspielend auf der 
Bühne stehen. Die Proben sind schon in vollem Gange und die 
Lieder klingen durch das ganze Schulhaus. Seien Sie dabei, wenn 
Till Eulenspiegel die Aula des Schulzentrums in ein buntes Thea-
ter der Heiterkeit verwandelt. Lassen Sie sich von unseren jüngs-
ten Schülerinnen und Schülern unserer Schule verzaubern und 
genießen Sie eine Aufführung, die sowohl Jung als auch Alt zum 
Schmunzeln bringen wird. Musikalisch begleitet wird das Sing-
spiel von unserem Schulorchester, während die zuverlässigen 
Techniker für die aufwendige Licht- und Tontechnik verantwort-
lich sind. Auf Ihr Kommen freuen sich die Schülerinnen und Schü-
ler der fünften Klassen und ihre Musik-Lehrkräfte.
Bastian Rochard
Fachvorsitzender Musik

Tag der offenen Tür bei der Gustav-Heinemann-Schule: Blick 
hinter die Kulissen auf dem Lerncampus Buckenberg
Am Freitag, 4. April, öffnen sich 
von 12 bis 15 Uhr die Türen der 
Berufsvorbereitenden Einrich-
tung des Enzkreis (BVE) in der 
Salierstraße 2 in der Pforzhei-
mer Nordstadt. Die BVE ist ein 
Angebot unter Federführung 
der Gustav-Heinemann-Schule 
(GHS), das die Schülerinnen 
und Schüler für den ersten Ar-
beitsmarkt vorbereiten und fit machen soll.
Im Rahmen des Tags der offenen Tür bietet die Schule einen Ein-
blick in die vielfältigen Arbeitsprojekte und bietet einige Produk-
te zum Kauf. Als besondere Aktion gibt es „Empty Bowls“, selbst 
hergestellte Schüsseln, die mit einer Suppe gefüllt werden. Kau-
fen kann man die originellen Gefäße jedoch nicht – man muss 
sie gewinnen und dafür ein Los erwerben; der Erlös wird an die 
Vesperkirche Pforzheim gespendet. Wer keinen Appetit auf Sup-
pe hat, kann auch eine frische Waffel bekommen.
„Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher, die sich 
für unsere Arbeit interessieren und mit Lehrkräften, Schülerinnen 
und Schülern ins Gespräch kommen wollen“, sagt der Leiter der 
GHS Daniel Heintzmann.

Aus anderen Ämtern

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Energieberatung im Rathaus Mönsheim
Am Dienstag, den 08. April 2025, steht Ihnen von 14 bis 16 
Uhr im Rathaus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. 
OG) eine kompetente und unabhängige Energieberaterin der 
Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH kostenlos zur Verfügung. Die Beratung wird von kom-
petenten und unabhängigen Energieberatern von der Klima-
schutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH 
durchgeführt und dauert etwa 45 Minuten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die 
Strom- und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum 
Termin mitzubringen, damit einzelfallbezogen beraten wer-
den kann. Das Angebot ist dank der Förderung durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie über die Verbrau-
cherzentrale kostenlos.
Die Beratung kann sowohl für Mietwohnungen, Neubauten 
als auch für eine anstehende Sanierung oder bei einer ange-
dachten Anschaffung von Anlagen zur Nutzung von erneuer-
baren Energien in Anspruch genommen werden.
Die Terminvereinbarung erfolgt direkt über die keep: 
entweder telefonisch unter 07231 308-6868 (montags bis 
donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr) oder über den unten 
folgenden Link: Terminbuchung bei der Energieagentur www.
keep-energieagentur.de.
Sie können selbstverständlich auch einen Beratungstermin in 
der keep gGmbH, im Volksbankhaus oder jedem anderen Be-
ratungsstandort buchen.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Aus dem Standesamt

Sterbefälle

Isolde Lina Kuhnle geb. Friedrich, zul. wh. Wimsheimer Str. 33 in 
Mönsheim
verstorben am 05.03.2025 in Friolzheim

Margarete Hedwig Wild geb. Knapp, zul. wh. Gartenstr. 26 in 
Mönsheim
verstorben am 04.03.2025 in Mönsheim

Maria Rosa Reinert, zul. wh. Iptinger Str. 16 in Mönsheim
verstorben am 18.03.2025 in Friolzheim

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis auf 
unserer Homepage unter nachfolgendem Link https://www.kvba-
wue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; 
Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi.  15 – 20 Uhr
Fr.  16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen  8 – 20 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; 
Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; 
Hermann-Hesse-Str. 34; 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; 
Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 29. März 2025
Rosen-Apotheke Wiernsheim
Telefon 07044 - 50 27

Sonntag, 30. März 2025
Franz-Joseph-Gall-Apotheke Tiefenbronn
Telefon 07234 - 94 80 94

Tierärztliche Notdienste

29./30. März 2025
Tierarztpraxis Dauner
Telefon 07031 807090
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

DRK Aktionen

DRK-Wohnberatung Enzkreis: Zuhause wohnen bleiben – 
solange es geht

Körperliche Einschränkungen durch Krankheit/Behinderung 
oder Alter verändern die Bedürfnisse an das eigene Wohnumfeld.
Viele Wohnungen entsprechen diesen veränderten Bedürfnissen 
nicht: Die Stufen am Eingangsbereich erschweren den Zugang 
zur Wohnung, der Einstieg in Badewanne oder Dusche ist zu 
hoch oder die Türen in der Wohnung sind zu schmal oder ha-
ben Schwellen.
Die Wohnberatung des DRK berät Sie, wie Sie Ihr Haus oder Ihre 
Wohnung bedarfsgerecht so anpassen können, dass Sie selbstän-
dig und sicher zuhause wohnen bleiben können.
Es sind auch ehrenamtliche Wohnberater tätig, die eine ausführ-
liche Schulung durchlaufen haben. Ihr Ansprechpartner in Möns-
heim ist Herr Gerhard Hermann. Sein Motto lautet:
Es ist schön, immer oder möglichst lange im vertrauten Wohnum-
feld leben zu dürfen. Um im zunehmenden Alter das zu erhalten 
und zu fördern, möchte ich durch meine Wohnberatung mithel-
fen, dieses zu unterstützen.
Die Erstberatung und Betrachtung des Wohnumfelds sowie die 
Erstellung eines ausführlichen Berichts sind für Bewohner des 
Enzkreises kostenfrei.
Interessierte - auch wer sich eine Weiterbildung zum ehrenamt-
lichen Wohnberater vorstellen könnte - können sich telefonisch 
unter 07231 373-6108 oder per E-Mail an wohnberatung-enz-
kreis@drk-pforzheim.de melden.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

18,8 Millionen Euro erstritten – VdK-Sozialrechtsberatung 
erzielt neuen Rekord

Der Ortsverband informiert:
Und nach 2023 wieder ein Rekordergebnis: Die Sozialrechtsrefe-
renten des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. erstrit-
ten allein 2024 hier im Land die Rekordsumme von 18,8 Millionen 
Euro an Rückzahlungen. Über 12.000 Widerspruchs-, Klage- und 
Berufungsverfahren hatten die 65 VdK-Juristinnen und -Juristen 
2024 im Land geführt – gegen Rentenbescheide, die Krankenkas-
se und die Pflegekasse. Ein klares Zeichen des steigenden Drucks 
auf die Sozialsysteme und die einzelnen Menschen.
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Der Sozialverband VdK gehört mit seinen bundesweit 2,3 Millio-
nen Mitgliedern zu den größten Sozialverbänden in Deutschland. 
Seit über 70 Jahren setzt er sich für soziale Gerechtigkeit ein, be-
rät seine Mitglieder im Sozialrecht und vertritt sie vor den Sozial-
gerichten. Die 13 Landesverbände sind mit ihren Beratungsstel-
len bundesweit vor Ort präsent und organisieren Unterstützung 
und Beratung. In Baden-Württemberg hat der Sozialverband VdK 
aktuell über 268.000 Mitglieder und unterstützt in 34 Beratungs-
stellen vor Ort: von Tauberbischofsheim in Franken bis Radolfzell 
am Bodensee.

Einladung zur ersten Hauptversammlung des VdK Ortsver-
bandes Mönsheim - Heimsheim

Termin: Samstag, den 12. April 2025 um 15 Uhr im Alten 
Rathaus in Mönsheim

für Kaffee, Hefezopf und Vesper ist gesorgt
- ihr seid dazu herzlich eingeladen!
Bereits jetzt schon können sie mit dem VdK Mönsheim bei offe-
nen Fragen Kontakt aufnehmen:
Michael Ehrhardt Kassier Tel.: 07044 8839,
Helmut Bolz 2. Vorstand Tel.: 07044 8722,
Hans Kuhnle 1. Vorstand Tel.: 07044 6949,  
E-Mail: hans.kuhnle@web.de
Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK durch Ihre Mit-
gliedschaft. Informationen gibt es bei allen Vorstandsmitgliedern 
des Ortsverbandes.
Hans Kuhnle 1. Vorsitzender

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.  
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

DemenzZentrum

Am 1. April: Nächster Online-Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz

Das consilio-Demenzzentrum bietet für Angehörige von Men-
schen mit Demenz einmal im Monat von 17:30 bis 19 Uhr einen 
Online-Gesprächskreis an; der nächste findet am 1. April statt. 
Das virtuelle Treffen dient dem Austausch und orientiert sich in-
haltlich an den aktuellen Anliegen der Anwesenden.
Für eine Teilnahme an dem über Webex laufenden Gesprächs-
kreis sind ein Computer oder Smartphone (möglichst mit Ka-
mera), eine Internet-Verbindung und eine E-Mail-Adresse not-
wendig. Ebenfalls erforderlich ist eine Anmeldung unter Telefon 
07231 308-500 oder per E-Mail an: demenzzentrum@enzkreis.de. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Allgemeine Info

Förderverein Telefonseelsorge Nordschwarzwald e. V.

Single-Wanderung – Gemeinsam unterwegs!
Der Förderverein der Telefonseelsorge lädt Singles und Alleinste-
hende zu einer Wanderung zwischen Hagenschieß und Würmtal 
ein: rein in die Wanderschuhe, raus in die Natur. Gemeinsam un-
terwegs sein und gute Gespräche führen. Wir laufen eine ca. 11 
km lange Strecke in gut 3 Stunden und genießen gemeinsam die 
Natur. Liebenecker Kopf, Burgruine Liebeneck, Öchsle Pavillon, 
Obere Klinge, Spieleiche und das Naturfreundehaus Lettenbrun-
nen Hütte liegen an der Strecke
Wann: Sonntag, 06.04.25, 13.15 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle am Seehaus Pforzheim
Der Förderverein der Telefonseelsorge Nordschwarzwald freut 
sich auf eine fröhliche Gruppe und viele schöne Begegnungen 
unterwegs. Sozialverträgliche Hunde sind ebenfalls willkommen.
Wir freuen uns auf eine schöne Tour mit Ihnen!
www.foerdervereintelefonseelsorge-nsw.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Lätare
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.
Johannes 12,24


